Hamburg

Eschelsweg 4
22767 Hamburg (Altona)

Tiirstatus FAQ {Gffnungszeiten)
Weabeschreibung
Kontakt

Dier Makerspace Attraktor ist der
Treffpunkt in Hamburg fiir Tofler,
Bastler und alle
Technikbegeisterten. Die
Bearbeitung von Holz und Metallen
sowie die Entwicklung van
elektronischen Schaltungen und
Software sind nur einige Themen,
mit denen du dich an diesem Ort
auseinandersetzen kannst.

Dy willst bei uns vorbeischauen?
Gern!

Gooding:

Unterstiitze uns
durch deine
Online-Eink&ufe!

Jetzt mitmachen

gooding

Schnellinks: Einkaufen bei ...

|5hnp auswiahlen... V|

ETIFTUNGSE GEMEINECHAFT

anstiftung & ertomis
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SOLVEERING" LLC

Zan

Heute 19:30 — 21:30

Mi, 29.03. 19:30 — 23:59
Do, 30.03. 19:30 — 23:59
Fr, 31.03. 19:30 — 23:59

Sa, 01.04. 10:00 — 18:00

Mehr =

Basteldonnerstag
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr

Elektronik-Stammtisch
Jeden ersten Montag im Monat um
19:30 Uhr

Open Lockpicking Workshop
Jeden zweiten Mittwoch um 19:30 Uhr

Hah-Workshop
Manatlich

Archiv & Kategorien

Impressum und Datenschutz

Admin Panel

Die Raume
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Der Verein Mitmachen — Wiki ‘_:| ﬁ danl A ‘;|

Satzung

Der Verein fiihrt den Namen  Attrakior:.

Sitz des Vereins ist Hamburg.

Der Veerein Attraktor soll in das Vereinsregister des zustandigen Amtsgerichtes eingetragen werden
und fiihrt nach der Eintragung den Zusatz e. V.

Das Geschaftsjahr des Vereins beginnt am 1. Juli und endet am 30 Juni.

Zweck des Vereins sind die Forderung von Wissenschaft, Forschung und Bildung, sowie der Kunst
und Kultur auf den Gebieten

o der Informationstechnologie, deren Anwendung, Sicherheit, Beherrschbarkeit und
gesellschafilichen Auswirkungen,

o der Techniken aus Handwerk und Ingenieurswesen, deren Anwendung, Geschichte und
Weiterentwicklung und des selbststandigen und kreativen Umgangs mit Technologien und
Technik im Allgemeinen. Im Verein sind alle Technikbegeisterten und Kreativen willkommen,
ungeachtet ihres Geschlechis, Alters, ethnischer Zugehorigkeit, Nationalitat, sozialer Herkunft,
etwaiger Behinderung oder sexuellen QOrientierung.

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:

o Veranstaltung von Vortragen, Seminaren und Tagungen, auch und insbesondere zur
wissenschaftlichen Behandlung von offenen Fragen und akiuellen Entwicklungen in 0.9.
Themenbereichen

o Informationsveranstaliungen zur Férderung dffentlicher Auseinandersetzung mit diesen
Themen

o Vorfahrung von Filmen, insb. Dokumentationen, Vortragsmitschnitten und Kritiken

o Aussiellung von Gerdten sowie Demonstration und Vermittlung entsprechender Veerfahren von
historischem oder aktuellem Interesse

o Projekie zur Forderung/Bildung/Erziehung der Jugend in 0.g. Bereichen. Spezielle
Bildungsveranstaltungen, Kooperation mit Schulen, Jugend- und Bildungseinrichtungen.

o Vernetzung von und mit bestehenden Gruppen und Projekten, z B. Anwender-Gruppen,
Stammtischen, Computerclubs,Werkstatten, KUnstlergruppen und wissenschaftlichen
Einrichtungen

o Kontaktvermittiung zu bestehenden Gruppen

o Bereitstellung von Arbeits- und Seminarrdaumen, Werh‘s@n und Labors fir Projektarbeit im
Sinne des Satzungszwecks

o Einbindung kinstlerischer Arbeiten in das Vereinsleben insbesondere durch

o Aussiellung und Prasentation kinstlerischer Arbeiten in den
Vereinsraumen
o Integration kinstlerischer Elemente in die Einrichtung der Vereinsraume
o Bereitstellung von Arbeitsraumen/-materialien und Wissensvermittiung fur Kinstler

Der Veerein verfolgt ausschlieflich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts
.Steuerbeginstigte Zwecke" der Abgabenordnung (§ 51 1. AQ).

Der Verein ist selbstlos tatig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des
Wereins dirfen nur fiir die satzungsmagigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhaltnismaniig hohe Vergitungen begiinstigt werden.

Mitglieder kinnen natdrliche Personen und juristische Personen jedweder Rechisform werden.

Der Vorstand entscheidet auf Antrag in Textform des Antragsiellers Gber die Aufnahme. Der

Beschluss wird dem Antragsteller in Textiorm mitgeteilt. Die Mitgliedschaft beginnt mit der Zustellung

der Aufnahmebestatigung durch den Vorstand bzw. zum darin genannten Eintritts-Datum.

Die Mitgliedschaft dauert mindestens 1 Quartal eines Jahres, danach verlangert sie sich jeweils um

ein Quartal eines Jahres.

Die Mitgliedschaft endet:

bei juristischen Personen mit deren Aufldsung.

bei natdrichen Personen mit inrem Tod.

nach Kindigung eines Mitgliedes gegeniber dem Vorstand. Die Kindigung muss mindestens

14 Tage vor Ablauf des Mitgliedzeitraumes eingegangen sein, die Beitragspflicht fir das

laufende Quartal bleibt hiervon unberthrt. Die Kindigung muss in Textform erfolgen.

bei Mitgliedern, die sich mit mehr als sechs Monatsbeitrdgen im Verzug befinden, automatisch.
o durch Ausschiuss.

Die Mitgliedschaft kann auch eine passive Mitgliedschaft sein. Passive Mitglieder haben kein

Stimmrecht auf Mitgliederversammiungen. Die passive Mitgliedschaft kann bereits beim Eintritt in

den Verein gewahlt werden. Jedes Mitglied kann ausserdem jederzeit durch Antrag in Textform an

den Vorstand zwischen passiver Mitgliedschaft und normaler Mitgliedschaft wechseln. Ein Wechsel

wird jeweils mit Zugang des Antrages an den Vorstand giliig.
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Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden, wenn es das Ansehen
des Vereins schadigt oder wenn ein sonstiger wichtiger Grund vorliegt. Der Vorstand muss dem
auszuschlieenden Mitglied den Beschluss in Textform unter Angabe von Granden mitteilen und ihm
auf Vierlangen eine Anhdrung gewadhren.

Gegen den Beschluss des Vorstandes ist die Anrufung der Mitgliederversammiung zuldssig. Bis zum
Beschluss der Mitgliederversammiung ruht die Mitgliedschaft.

Mitglieder entrichten Beitrage nach Mafkgabe eines Beschlusses der Mitgliederversammiung.

Die Organe von Attraktor sind die Mitgliederversammiung und der Vorstand.

Die Mitgliederversammiung besteht aus den Mitgliedern von Attrakior.

Die ordentliche Mitgliederversammiung wird jedes Jahr vom Vorstand einberufen.

Es kann eine auterordentliche Mitgliederversammiung einberufen werden. Dazu ist entweder ein
Beschluss des Vorstandes oder ein Antrag von einem Dritiel der Mitglieder notwendig.

Die Einladung zur Mitgliederversammiung ist den Mitgliedern in Textiorm unter Angabe von Ort, Zeit
und Tagesordnung mindestens vier Wochen vorher, bei auierordentlichen
Mitgliederversammiungen mindestens zwei Wochen vorher zu bersenden.

Antrage von Mitgliedern, die zusatzlich auf die Tagesordnung gesetzt werden sollen, missen vom
einladenden mindestens eine Woche vor dem Termin in Textform an alle Mitglieder geschickt
werden.

Eine Vertretung eines Mitgliedes durch ein anderes Mitglied ist mdglich, wenn die
Vertretungsbefugnis schriftlich nachgewiesen werden kann oder unstrittig ist. Nur eine juristische
Person kann sich vertreten lassen.

Die Mitgliederversammiung ist beschlufahig, wenn sie ordnungsgeman einberufen wurde und
mindesiens ein Siebtel der stimmberechtigien Mitglieder anwesend ist. Ist weniger als ein Drittel der
stimmberechtigten Mitglieder anwesend, kann die Mitgliederversammlung erneut einberufen
werden; sie ist dann ohne Ricksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlufahig. Auf
diesen Umstand wird in der Einladung hingewiesen.

Bei Antrag eines Mitgliedes ist die Abstimmung geheim durchzufihren.

Uber die Behandlung von Initiativantragen entscheidet die Mitgliederversammiung. Fir die
Annahme eines Initativantrages ist eine 2/3 Mehrheit notig.

Die Mitgliederversammiung:

wahlt und kontrolliert den Vorstand.

prift und genehmigt die Jahresabschlussrechnung des Vorstandes und erteilt die Entlastung.
.Beschlieit dber rechtsgeschaftliche Verpflichtungen, die den Verfligungsrahmen des Vorstandes
lberschreiten.

entscheidet in allen Fallen, in denen nicht die Zustandigkeit eines anderen Organes bestimmt ist.
beschlieit mit Dreivierteimehrheit der Zahl der teilnehmenden Mitglieder und mindestens der Halfte
der Mitglieder Gber Aufldsung.

trifit Mehrheitsentscheidungen mit der Halfte der teilnehmenden Mitglieder.

wird schriftlich protokolliert.

kann sich eine Geschafisordnung geben.

Der Veerein wird gerichtlich und aussergerichilich von je zwei Vorstandsmitgliedern gemeinsam
vertreten. Jedes Vorstandsmitglied ist gleich handiungsberechtigt.

Der Vorstand besteht aus bis zu 5 Personen und wird auf 2 Jahre gewahit. Eine Wiederwahl ist
méglich.

Der Vorstand kann sich eine Geschaftsordnung geben, in der insbesondere Geschaftsverteilung
innerhalb des Vorstandes und die gegenseitige Viertretung der Vorstandsmitglieder zu regeln ist.
Zu Sitzungen des Vorstandes ist eine Woche vorher in Textform zu laden. Mit dem Einverstandnis
aller Mitglieder des Vorstandes kann diese Frist verkirzt werden oder ganz entfallen.

Der Vorstand ist beschlussfahig, wenn die absolute Mehrheit der Vorstandsmitglieder anwesend ist.
Beschlisse im Vorstand werden mit einfacher Mehrheit gefasst.

Beschlisse des Vorstandes sind zu protokollieren.

Der Vorstand fihrt die Geschafte des Vereins und fasst die erforderlichen Beschllsse.

Der Vorstand ist berechtigt, Rechisgeschafte zu Lasten des Vereins abzuschlieften, die einmalige
Kosten von 2000 € und regelmafiige Kosten von 500 € im Monat nicht dbersteigen.

Dem Vorstand obliegt insbesondere die Fihrung von Aufzeichnungen Gber Ausgaben und
Einnahmen des Vereins. Dazu kann vom Vorstand ein Vorstandsmitglied gewahlt werden.

Zur Aufldsung des Vereins bedarf es der Dreiviertelmehrheit der an der
Mitgliederversammiung teilinehmenden Mitglieder und der Halfte der Mitglieder.

Bei Aufidsung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fallt das Vermdgen von
Attraktor an eine gemeinnitzige Korperschaft zwecks Verwendung fur die Férderung der
Wissenschaft und Forschung.

Beschllsse, durch die eine fir steuerliche Verglnstigungen wesentliche Satzungsbestimmung
gedndert, erganzi, in die Satzung eingefigt oder aufgehoben wird sowie die Aufldsung des Vereins,
die Oberfiihrung in eine andere Korperschaft oder die Ubertragung des Vereinsvermégens als
Ganzes ist der zustandigen Finanzbehdrde durch den Vorstand unverziaglich mitzuteilen.

Vor Verteilung oder Ubertragung des Vereinsvermogens ist die Unbedenklichkeitserklarung des
zustéandigen Finanzamies einzuholen.

Letzte Anderung am 12.04.2015

WordPress Aftraktor e. V.
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Welcome Werkstatt
Kommentar
Wäre eine solche Maßnahme / Mittel für den Vereinszweck für unsere Werkstatt nicht zulässig?


